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MÄRZENSTAUB
Das Sprichwort sagt vom Märzenstaub,
Er bringe wieder Gras und Laub,
Denn wenn der Märzwind leise weht,
Das letzte Häuflein Schnee vergeht,
Und aus dem feuchten Erdengrund
Sich neues Leben machet kund.
Zaghaft zeigt sich Huflattichstern,
Den unsre Kinder gar so gern!
Allmählich kommt noch andres her.
Der Frühling malet nach Begehr
Erst weiss, dann gelb und grün dabei;
Es weicht das tote Einerlei,
Und plötzlich steht in seiner Pracht
Das Wiesland da, ganz über Nacht!

Was will der Baum im Winterkleid?
Vergisst er nicht der Kälte Leid?
Doch, sieh, die Knospen quellen schon.
Bald zeigen sie den stolzen Lohn,
Hellgrün und zart, ein Blättermeer
Umgibt ihn freudevoll und hehr!
So hat das Sprichwort recht gesagt,
Denn niemand mehr in Kahlheit klagt.
Das spriesst und singt und jubiliert,
Und alles Leiden sich verliert
Im neu erwachten Gras und Laub,
G'rad so liebt es der Märzenstaub!

S.V.
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